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a Sp OS c Der Sieg des Deutſchtums im Oſten
r In Weſtpreußen 92 Prozent in Oſtpreußen 97,9 Prozent deutſche Stimmen Umſchwung in Spa Es wird doch

verhanöelt Die deutſchen Vorſchläge überreicht

Auenſtein 11 Juli Der Abſtimmungstag im oſt Was Deutſchland leiſten kannHas Abſtimmungsergebnis in en V Sei raſen We n rig ne Spa 11 Juli Jn dem den Alliierten von Deutſchland
Oſt und Weſtpreußen

WTB Berlin 12 Juli Sonder
Telegramm Vorläufiges Abſtimmungs Ergebnis Weſtpreußen
99 316 abgegebene Stimmen davon 91 634
deutſche 7682 polniſche demnach 92 Prozent
deutſche Oſtpreußen 361 063 abgegebene
Stimmen davon 353 655 deutſche 7408 polniſche alſo 97,9 Prozent dentſche

Während im Weſten ſich noch immer u ä
Wolken über der Zukunft des deutſchen Volkes zuſam
menziehen hat ſich am geſtrigen Sonntag in den durch den
Machtwillen unſerer Feinde vom Reiche etrennten
Nordoſtſtaaten unſeres Vaterlandes die Bevölkerung zu
einem überwältigendem Bekenntnis zum Deutſchtum auf
geſchwungen Die Abſtimmungszahlen ſprechen eine
beredte Sprache und ſind bezeichnend für die geradezu
verrückte Anſchauung der Entente Staatsmänner daß
in den der Abſtimmung unterworfenen Gebieten über
haupt ein nennenswertes Intereſſe für Polen vorhanden
ſein könnte In Weſtpreußen haben t nur ſage
und ſchreibe acht Prozent und in Oſtpreußen
gar nur wenig mehr als zwei Prozent der Bewohner
zum Polentum bekannt Ob der bevorſtehende Zu
ſammenbruch Polens auf dieſes Abſtimmungsergebnis
eingewirkt hat oder nicht kann keine nennenswerte
Rolle ſpielen denn die der ſchwankenden Geſtalten
bei denen das materielle Intereſſe über das National

be wußtſein geſiegt te würde kam L n
ſein daß ſie bei der Abſtimmung beſonders in die Wag
ſchale hätte fallen können Wohl aber wird die Be
handlung die dem deutſchen Volke in Spa ſeitens der
übermütiger Sieger zu teil ward auf das mannhafte
Bekenntnis unſerer oſt und weſtpreußiſchen Brüder
und Schweſtern zum Deutſchtum nicht ohne Einfluß W
blieben ſein Es iſt deutſche Eigenart gerade in der Not
nicht fahnenflüchtig zu werden ſondern lieber mit dem
bedrängten Vaterlande zugrunde zu gehen als es treulos
im Stiche zu laſſen Alle Lockungen der Entente haben
ebenſowenig genützt wie die polniſchen Gemeinheiten
die mit den niederträchtigſten Angriffen und Gewalt
maßnahmen den günſtigen Ausfall der Abſtimmung zu
hintertreiben ſuchten

Das deutſche Volk iſt noch nicht für den Untergang
reif wie einzelne verbohrte Staatsmänner der Alliiertenvielleicht glauben machen möchten Es will in ſeinem
unverfälſchten Deutſchtum leben will an ſeiner Eigen
art an ſeinen Freiheiten und Rechten und wie
ein Mann zuſammenſtehen wenn andere Nationen ſie
ihm ſtreitig machen wollen Die Bevölkerung Oſt und
Weſtpreußens will beim deutſchen Vaterla bleiben
obwohl es kein kaiſerliches kein monarchiſtiſches mehr
iſt ſondern als demokratiſche Republik ſeinen Lebens
willen gegen ſeine Feinde verteidigen muß Auch dieſe
Tatſache darf nicht überſehen werden und aus ihr ſollten
die Fanatiker im übrigen Deutſchland wenigſtens den
Schluß ziehen daß es widerſnnig iſt in der Not des
Vaterlandes Verwirrung in die Reihen des deutſchen
Volkes zu tragen dürch offenkundige Beſtrebungen die
durch den Mehrheitswillen des Volkes r Reichs
verfaſſung zu gefährden Wie dieſe Sonderbeſtrebungen
dem deutſchen Volke dem Deutſchtum geſchadet haben
konnten wir in den letzten Tagen in Spa zur Genügeerkennen Die Wut und der veß unſerer Gegner richten

ſich nicht gegen das deutſche Volk als ſolches ſondern
gegen Kaiſertum und Militarismus die ſie noch immer
ſtark genug ſchätzen um den Frieden der Welt von neuem
gefährden zu können Jn dieſen ſchweren Stunden iſt
das Bekenntnis der Oſt und Weſtpreußen zum Deutſch
tum beſonders wichtig und wird ſeinen Eindruck auf die
Verhandlungen in Spa ſicher nicht verfehlen Für die
Bezirke Marienwerder und Allenſtein hat die Qual der
Beſetzung und Drangſalierung durch fremde Truppen
nun bald ihr Ende erreicht und ſie werden binnen kurzem
wieder gleichberechtigt angegliedert ſein ihrem deutſchen
Vaterland das ſie mit offenen Armen aufnimmt und
ihnen in Zukunft die Treue halten wird wie ſie es in
ſchwerſter Not und Bedrängnis getan haben

Einzelergebniſſe
Danzig 11 Juli Bis 12 Uhr nachts liegen aus demveenh chen Abſtimmungsgebiet folgende Ergebniſſe

vor Stadt Marienburg 9977 deutſche 156 polniſche 9 un
gültige Stimmen Stadt Riensburg 3823 deutſche 50
polniſche Stimmen Stadt Roſenberg 2430 deutſche 8 pol
niſche 5 ungültige Stimmen Stadt Stuhm 2075 deutſche
849 polniſche Stimmen Stadt n 4746 deut
che 235 polniſche Stimmen Stadt B

deutſche 237 polniſche Stimmen
iſchofswerder 1272

Sensburg Lyck Johannesburg war die Beteiligung der
Stimmenabgabe außerordentlich zahlreich Auch in
Allenſtein vollzog ſich die Wahlhandlung völlig ruhig

Königsberg 11 Juli Gegen 1 Uhr nachs liegen hier
folgende Teilergebniſſe vor Lötzen Stadt 4909 deutſche
3 polniſche 3 ungültige Stimmen Vorläufiges Ergeb
nis aus dem Kreiſe Lötzen zwei Bezirke fehlen noch
28 923 deutſche 9 polniſche Stimmen Lyck vorläufiges
Ergebnis aus 84 Bezirken ohne die Stadt Lyck 11 584
deutſche 20 polniſche Stimmen Ortelsburg Stadt 5336
deutſche 15 polniſche Stimmen Ortelsburg Stadt und
Kreis Teilergebnis 25 824 deutſche 270 polniſche Stim
men Biſchofsburg Stadt 34 100 deutſche und 49 pol
niſche Stimmen Marggrabowa Stadt 3913 deutſche
keine polniſche Stimme Oſterode Stadt und Kreis vor
läufiges Teilergebnis 25 000 deutſche 500 pol niſche Stim
men Oletzko Kreis 21 885 deutſche 1 polniſche Stimme
Allenſtein Stadt vorläufiges Teilergebnis 17 652 deut
ſche 352 polniſche Stimmen Jöhannesburg Stadt ein
Bezirk fehlt noch 2933 deutſche 9 polniſche Stimmen
Arys 1486 deutſche keine polniſche Stimme

Keues aus Spa
Die Sonnabenö Kachmittags Sitzung

Die Nachmittagsſitzung am Sonnabend brachte die
Entſcheidung über das Schickſal der Konfe
ren z

klärte er wende ſich den Ausführungen des Miniſters Dr
Simons in der heutigen Vormittagsſitzung zu Millerand
ſprach dann aus daß die Beziehungen der Alliierten zu
Deutſchland ſo er r hier nach einem Wort fried
lich pacifie wie möglich wären Das ſei ein Bedürfnis für

Dieſer Teil der Rede Millerands zeichnete
ich durch ganz beſondere Wärme aus die überhaupt die
ganze Rede durchzog Millerand ſchloß die Alliierten
wünſchten entſchieden daß man ſich durch Beratungender Sachverſtändigen in Kommiſſtonen raſcheſt über
die Kohlenfrage einige und ſchlug den ſofortigen Zuſammen
d vo Sachverſtändigen in einem in der Nähe gelegenen

otel vor
Die Kommiſſion trat ſofort zuſammen und

erklärte ſich bereit ihren Bericht bis Sonntag nachmittag
fertigzuſtellen

Nach Wiederaufnahme der Sitzung ergriff Miniſter Dr
Simons das Wort und widerſprach zunächſt den Ausfüh
rungen Millerands über die Berechtigung von Zwangs
maßnahmen bei Nichtinnehaltung der Kohlkenlieferungen
Es handele ſich hier zweifellos um ein Mißverſtändnis Er
dankte dann für die freundlichen Worte welche Millerand
Deutſchland gewidmet hatte und ging ausführlich auf die
Pläne der deutſchen Regierung in derWiedergutmachungsfrage ein Die Beratungen
ſeien noch nicht ganz abgeſchloſſen er erkläre ſich jedoch bereit
d ra der deutſchen Regierung Montag früh ſchriftlich

arzulegen
Die Sitzung wurde ſchließlich auf Sonntag 528 Uhr nach

mittags vertagt wo der Bericht der Kohlenkommiſſion vor
gelegt und Beſchluß darüber gefaßt werden ſolle

Die Sonntag Sitzung
Spa 11 Juli Beim Beginn der heutigen Sitzung teilte

Miniſterpräſident de la Croix mit daß der britiſche
Miniſterpräſident unpäßlich ſei und daß daher
die Entſcheidung in der Kohlenfrage über die
die beiderſeitigen Sachverſtändigen ſeit geſtern berieten bis
zur morgigen Sitzung verſchoben werde Miniſterpräſident
Millerand verlas den Bericht der alliierten Sachver
ſtändigen und betonte daß die Entſcheidung der alliierten
Regierungen erſt morgen ſtattfinden werde und erſuchte um
Ueberreichung der deutſchen Wiedergutmachungs
vorſchläge Reichsminiſter Dr Simons führte dar
auf aus daß nach dem von Herrn Millerand verleſenen Be
richt von Deutſchland monatlich das Jweieinhalb 4 ch e
der in dem deutſchen Kohlenwirtſchaftsvorſchlag angeſetzten
Kohlenmenge verlangt werde wonach der deutſchen Jn
duſtrie nur ein Drittel ihres notwendigen
Kohlenbedarfes verbleiben werde Auf ſein Er
ſuchen wurde die Sitzung für den Zweck einer internen Be
ſprechung der deutſchen Delegierten kurze vertagt Nach
Wiederaufnahme der Sitzung händigte Reichsminiſter Dr
Simons mehrere Stücke der deutſchen Wiedergutmachungs
Vorſchläge dem Generalſekretär der Konferenz aus Er er
ſuchte dabei die Konferenz die Geſamtheit der deutſchen Ver
pflichtungen aus dem gredenanertrag an der Hand dieſer
als einen unteilbaren Plan anzuſehen und die Vorſchläge zu
ſammen mit der Kohlenfrage zu prüfen und vorläufig eine
Entſcheidung in letzterer auszuſetzen c uDie Sitzung irde darauf auf Montag 11 Uhr vor

Der franzöſiſche M räſident Millerand ergriff ſofort das Wert e Ausführungen und er

anz Europa

kiſchen Delegierken endgültig am 17 Juli
M

vorgelegten Kohlenwirtſchaftsplan heißt es u
Unter der Vorausſetzung daß die Maiförderung im Durch
ſchnitt je Arbeitstag erhalten bleibt bieten wir den alli
ierten Mächten eine Menge von 44 000 Tonnen an Deutſch
lands d Landwirtſchaft und Hausbrand werden bei
jener Produktion und dieſen Lieferungen an die Entente
mit rund 58 Prozent des Verbrauchs von 1913 beliefert wie
beifolgende Tabelle ausweiſt Wir beabſichtigen 50 000
Bergleute jährlich mehr einzuſtellen und für ſie die erforder
lichen Wohnungen zu bauen Wir erwarten hiervon eine
Mehrförderung von 0,7 Tonnen je Mann und Tag Von
der Mehrförderung erhalten die alliierten Mächte für das
erſte Jahr ſchon jetzt angerechnet 40 Prozent für das nächſte
Jahr 25 Prozent

Spa 11 Juli Der heute vorliegende deutſche Plan
für die Sach leiſtung gemäß Artikel 236 und An
lage IV zu Teil V III des Friedensvertrages beſagt uDeutſchland ſchafft eine umfaſſende Organiſa

tion der geſamten Jnduſtrie einſchließlich
des Hand werks für die Durchführung der Lieferungen
Die Organiſation iſt zweiſacher Art Soweit die Anforde
rungen Spezialmaterial betreffen das hauptſächlich von derdenn rie hergeſtellt wird erfolgt die Vergebung durch

die Fachverbände der Jnduſtrie ſoweit es ſich um Maſſen
artikel ſogenannte Katalcgware handelt an deren Her
ſtellung auch Handwerker und Kleinbetriebe beteiligt wer
den die Lieferung durch eine Ausgleichsſtelle auf die anderen
Länder S Reiches verteilt die Länder alle au

e übernehmen die Haftung für die tatſäch
führung Die chlteferungen ſind zu

Weltmarktpreiſen zu berechnen Jn welchem
Umfang und in welcher Weiſe die Anrechnung der Sach
lieferungen erfolgt wird bei der Regelung der Wiedergut
machungsſchuld Einer aus Sachverſtändigen zu
bildenden Kommiſſion wird die Prüfung Planes und
ſeine Durchführung übertragen

Sodann heißt es weiter Die deutſche Regierung weiſt
darauf hin daß nach ihren Berechnungen die bis zum 1 Mai
1921 zu zahlenden 20 Milliarden Gold nicht nur
ſchon geleiſtet ſind ſondern daß bereits ein erheblich höherer
Betrag gezahlt worden iſt Eine Regelung für die Zukunft
kann nur nach der wirtſchaftlichen und ſinanziellen Leiſtung
Deutſchlands bemeſſen werden Für das Maß der deutſchen
Leiſtungsfähigkeit verweiſt die deutſche Regierung auf die
überreichten Denkſchriften namentlich muß Deutſchland die
notwendigen Lebensmittel Futtermittel Düngemittel und
ſonſtige Rohſtoffe zu angemeſſenen Zahlungsbedingungen
einführen können Die h an nge icht iſt in Annu
itäten jährlichen Zahlungen zur Abtragung der Schuld
auszudrücken Die Mindeſtzahl der Annuitäten iſt feſtzu
ſtellen Die Pflicht zur Zahlung von Annuitäten wird auf
die im Vertrage von Verſailles genannte Friſt von 30 Jahren
begrenzt Die Mindeſtannuität iſt feſtzuſtellen und derart
zu bemeſſen wie es auf Grund der deutſchen a e
und finanziellen Leiſtungsfähigkeit irgend möglich
umfaßt daher alle Verpflichtungen Deutſchlands zur Sachen

und insbeſondere auch die hrn r n Viele a Swerden zum Teil dur ie enSachleiſtungen ſind geundfagti ch zum wert

marktpreiſe Da die wirtfchaftliEntwicklung der nächſten 100 Jahre nicht zu überblicken iſt
ſoll eine Beteiligung der alliſerten Regierungen an einerweſentlichen Beſſerung der Finanz und e
Deutſchlands vorgeſehen werden Hierzu ſoll Jnderx
ſchema ausgeardeitet werden Es iſt eine Höchſtſumme

e nach deren Abtragu o u tſchand von jeder weiteren Entſchä igungos
pflicht frei wird

Für die Feſtſtellung der Mindeſtannnitäten ſolleg
ſchnellſtens Sachverſtändige beider Parteien zuſammentreten
Die deutſche Regierung gibt die Anregung den Wieder
aufbau der zerſtörten Gebiete durch ein großes inter
nationales Siedelungsunternehmen vor
nehmen zu laſſen Der Plan iſt folgendermaßen gedacht
Es wird ein internationales Syndikat von Unternehmern

bildet zu dem allen Siaaten die Beteiligu enalten wird Das Syndifkat erhält die e an
te durchräumung und den Aufbgu der zerſtörten

führen Das Syndikat zieht Unternehmer und Arbeiter aug
den alliierten und den neutralen Ländern ſowie aus De
land z dieſen heran en rer
aufzubauen auf Grundlage pari meinſchaftger ſße eher und Arbeitnehmern ſver d

Fiebeiten des Oberſten Vates
Spa 11 Juli Der Oberſte Rat be edem türkiſchen edewgerſeeg Die en S n

Sie r einige Abänderungen arsun nbrr Türkei
n der Teſch age iſt eine VW S ener e m de o e e

d z
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Arttkel 133 der Reichsverfaſſung über den Fall der Ver

und ſchlagen einen Schiedsſpruch des belgiſchen Königs vor
noder Danziger Frage wurde die Verwaltung gemäßArt el 104 des riedencvertrages einer z aus

Danzigern und olen beſtehenden Kommiſſion übertragen

Deutſcher Streikſchutz

Bekanntlich ſind die deutſchen Arbeitgeber
verbände in der Vereinigung der Deutſchen Arbeit
zeberverbände zur Wahrung ihrer ſolidariſchen Jnter
eſſen zuſammen eſſen Nunmehr iſt bei dieſer
Vereinigun an eine Zentraliſation der beſtehenden
Streikverſicherungseinrichtungen erfolgt Am 6 Fuli iſt
n Berlin unter Leitung der S Vereinigung eine
Streikverſicherungsgeſellſchaft unter dem Namen Deut
ſcher gegründet worbden der ſofort die
ſedeutendſten fachlichen und n r Arbeiteberverbände und Streikentſchädigungsgeſellſchaften
beigetreten ſind Damit iſt von vornherein die Organi
ſation ſeien arf eine geſicherte Grundlage geſtellt
Die Geſellſchaft verfügt bereits über einen namhaften
Reſervefonds Die Mitgliedſchaft beim Deutſchen
Streikſchutz ſetzt die Mitgliedſchaft bei der Vereinigung
der Deutſchen Arbeitgeberverbände voraus

Die neue Organiſation trägt den Namen Deut
ſcher Streikſchutz Entſchädigungsgeſell
ſchaft der Vereinigung der DeutſchenArbeitgeberverbände für Streikverluſte Die

befindet ſich in Berlin Burggrafen
traße 11

Ein internationaler Bergarbeiterkongreß
der erſte nach Beendigung des Krieges findet Anfang
Auguſt in Genf ſtatt Von den bisher vorliegenden
Anträgen ſind von beſonderer Wichtigkeit der von der
britiſchen Bergarbeiterorganiſation eingebrachte r
auf Verſtaatlichung der Gruben in allen Ländern un
der deutſche Antrag auf internationale Einführung der
Sechsſtundenſchicht in der Bergwerksinduſtrie Weitere
Anträge betreffen die Feſtſetzung von Arbeitsbedingun
gen in den Bergwerken und die Frage des Mindeſtlohnes
Frankreich den Stand der Löhne und die Lebenshaltung
der Bergarbeiter Deutſchöſterreich und die Schaffung
ines internationalen Kohlenrates Deutſchland Die
deutſche Bergarbeiterſchaft wird auf dem Genfer Kongreß
durch 33 Abgeoroönete vertreten ſein
Bergarbeiterverband alter Verband entſendet 19 Ver
treter der Gewerkverein chriſtl Bergarbeiter Deutſch
lands 10 die polniſche Berufsvereinigung 3 der Ge
werkverein Hirſch Dunker 1 Vertreter

das Privatvermögen der Hohenzollern
und der preußiſche Segat

Der Rechtsausſchuß der Preußiſchen Lan
desverſammlung beriet wie ſchon kurz gemeldet das
Geſetz über die Vermögensauseinanderſetzung
zwiſchen dem preußiſchen Staat und dem vor
waligen preußiſchen Königshauſe Seitens der
Unabhängigen lag ein Antrag vor die ehemals regie
renden Fürſtenhäuſer durch Reichsgeſetz zugunſten des
Staates ihres geſamten Vermögens für verluſtig zu erklärenwährend die Me hrheitsſoziagliſten beantragten den

mögensauseinanderſetzung in der Weiſe zur Anwendung zu
ſringen daß die dort zugelaſſene Ausſchaltung des Rechts
vweges unter angemeſſener Entſchädigung durch Reichsgeſetz
vorgenommen werde Vor Eintritt in die Beratung bat der
ſozialdemokratiſche Abgeordnete Heil mann mit Rücßſicht
darauf daß in Spa die Veſtrafung der Kriegsſchuldigen und
die Frage der Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands erneut ge
prüft werde gegenwärtig von der Beratung abzuſehen und
ein Gutachten des Reiche miniſteriums des Aeußern über die
außenpolitiſche Wirkung dieſer Auseinanderſetzung einzu
holen Der Antragſteller verwies unter anderem darauf
daß der Außenminiſter Hermann Müller öffentlich die
Schädigung der auswärtigen Politik des Reiches durch dieſen
Abfindungsvertrag aufs lebhafteſte bedauert hatte Abg
Lichtenſtein Unabh ſchloß ſich dem Antrage an Der
Antrag wurde mit den Stimmen aller bürgerlichen Parteien
abgelehnt nachdem Abg Dr Caſſel Dem erklärt hatte
es handle ſich hier um eine Rechtsfrage die weder mit
innerer noch mit äußerer Politik etwas zu tun hätte

Abg Heil mann Soz beantragte ſodann von der
Staatsregierung zunächſt eine Darſtellung des Verfahrens
gegen den vormaligen König von Hannover und den Kur
fürſten von Heſſen einzuſordern damit man ſähe wie die
Regierung unter Bismarck und die damaligen Mehrheits
parteien im Analogfall verfahren wären Sachverſtändiger
Profeſſor Fleiſchmann erwiderte daß Bismarck aller
dings gelegentlich den Standpunkt vertreten hatte derartige

Der Deutſche

Fragen könnten nicht mit dem Kreisrichtergeiſt erledigt
werden ſondern verlangten eine ſtagatspolitiſche Behandlung
aber er habe ſich gelegentlich auch gerade umgekehrt ge
äußert und inſofern werde man nach Kenntnisnahme des
Materials nicht weſentlich weiter ſein als vorher

Von den Rednern des Zentrums der Demo
kraten und der Rechtsparteien den Abgeordneten
Oppenhof Dr Caſſel Dr v Kries und Hergtwurde ausgeführt daß einc Analogie überhaupt nicht vor
liege Damals hätte es ſich um Kriegs recht gehandelt
und außerdem hätten die früheren Herrſcher der genannten
Länder weitere Kriegsmaßnahmen gegen Preußen vor
bereitet Den gleichen Standpunkt vertrat Oberjuſtizrat
Köller namens des Juſtizminiſterium s Darauf
wurde von 5 zialdemokratiſcher Seite erwidert daß
die ungeheuren Geld mittel die den Hohenzollern
nach dieſem Vergleich zur Verſagrrg ſtänden eine
dauernde Gefahr für die Republik bedeuten
würden Der Bismarckſche Standpunkt der r r
müſſe auch hier ausſchlaggebend ſein Ueberhaupt müſſe man
einmal Auskunft haben wie hoch nach dieſem Vergleich der
Privatbeſitz der Hohenzollern wäre

Geheimer Oberfinangrat Schul 9 erwiderte daß es
ſchätzungs weiſe 250 bis 300 Millionen wären

Abg Hergt Deutſchnat bat die Vorlage en bloc
anzunehmen frage ſich einfach was den Hohenzollernprivatrechtlich gehöre und damit ſei die Angelegenheit für
jeden rechtlich Denkenden erledigt

e Heilmann Soz erwiderte daß dieſe Politik
des deutſchen Olivier des Mannes mit dem leichten Herzen
verhängnisvoll ſein würde Die Sarg des Finanzmini
ſteriums ſei viel zu niedrig Es fehle bei dieſen Berech
nungen der Wert der Hofkammerſchätze die jährlich viele
Millionen Ueberſchüſſe gäben der Wert der baureifen Rand
grundſtücke bei Schlöſſern und Parks ferner der Haus
ſchatz deſſen Jnhalt an Aktien und Obligationen ich auf96 Millionen ſchätze der Jnhalt der Privat
ſchatulle der 50 Millionen betrage die Juwelen
und das Silber und ſchließlich alles das was die Hohen
zollern bisher ſchon bekommen hätten Ein einziges der un
nötigen Mietsgrundſtücke die den Hohenzollern überlaſſen
werden ſollten hätte das Reich bereits für 40 Millionen
ankaufen müſſen

Der Vertreter des Finanz miniſteriums erwi
derte daß ſeine Schätzungen ſich nur auf die Grundſtücke be
zögen im übrigen halte er die Angaben des ſozialdemokra
tiſchen Redners übertrieben Die Regierung habe aber keine
Möglichkeit gehabt eine genaue Angabe des Vermögens von
den Hohenzollern zu fordern Was bisher übergeben worden
ſei ſeien nur häusliche Gebrauchsgegenſtände

Abg Heilmanßn fragte ob nicht über dieſe den
Hohenzollern ausgehändigten häuslichen Gebrauchsgegen
ſtände z B auch über die 1000 ſilbernen Teller
7 einer ſpäteren Sitzung genaue Auskunft gegeben werden

önnte tMiniſterialdirektor Kübler verlas ein Gutachten des
früheren Juſtizminiſters Roſenfeld wonach rein juriſtiſch
lediglich öffentliches Eigentum und Privateigentum der
Hohenzollern abgeändert werden ſolle und keinerlei un
zu läſſige Ein griffe in das Privateigentumwie im Fall Hannover von 1866 ſeien

Schließlich wurde der unabhängige Antrag gegen die
Stimmen der Unabhängigen und der ſozialdemokratiſche An
trag gegen die Stimmen der beiden ſozialdemokratiſchen Par
teien abgelehnt

Hierguf beantxrönt t Dr Caſſel Dem die Ver
tagung bis zum September die gegen die Stimmen
der Rechtsparteien und des Zentrums beſchloſſen wurde

Deutſches Reich
Der Grenzübergang längs der oberſchleſiſch polniſchen

Grenze iſt ſeit den letzten Tagen bedeutend erſchwert Die
verſchärfte Kontrolle und die bereits eingeführte Brief
zenſur im Verkehr mit Deutſchland ſind ohne Zweifel auf die
ſchwere innere Lage in Polen zurückzuführen

Der Terror in Oberſchleſien Auf der Konkordia
Grube hat am Freitag den 9 Juli die Belegſchaft durch
Terror gegenüber dem ecrkuriſten der Hauptverwaltungz der
Donnersmarckhütte zu erreichen verſucht daß die vom Unter
nehmer neubewilligten Zulagen nur an organiſierte Ar
beiter zur Auszahlung kommen Das v der Ar
beiterſchaft ſtellt einen unerhörten Terror und eine Ver
letzung des Verfaſſungsrechts dar das jedem Staatsbürger
völlig freiſtellt ſich zu organiſieren wie er will und wo er
will Der Arbeitgeberverband lehnt es ausdrücklich ah

t ganißert Arbeiter anders zu behandeln als organi
ierte

Schlägereien zwiſchen engliſchen Soldaten und Zivi
liſten Aus Danzig wird uns gedrahtet Zwiſchen Kurhausund Bahnhof Bröſen fielen geſtern zehn engliſche Soldaren

Badegäſte an Einige Perſonen wurden blutig geſchlagen

malige Befahrung des Steigerr

Die Freihafenwache konnte die Täter des Streites feſtſtellen
Der engliſch polniſche Chef und die Kriminalpolizei habey
eine Unterſuchung eingeleitet

Abg i geſtorben Der ehemalige Reichs und
Landtagsabgeordnete des Wahlkreiſes Saarbrücken Pro
feſſor Dr Herwig iſt in Saarbrücken im Alter von
64 Jahren nach langem Leiden geſtorben
Einigung über die Betriebsräte im Nuhr Bergrevier

Da die vor einiger Zeit feſtgelegten Richtlinien über
die Tätigkeit der Betriebsräte im Bergbau vom Berg
arbeiterverband nicht anerkannt worden waren fanden
unter dem Vorſitz des Vertreters des Handelsminiſte
riums neue Verhandlungen ſtatt die ſchließlich zur
Einigung über alle ſtrittigen Punkte führten Ein
weſentliches Zugeſtändnis erfolgte inſofern als die vier

eviers im Monat feſt
h wurde Das Abkommen ſoll am 15 Juli in Kraft

reten

Kein Verkauf der Lippiſchen Landeszeitung
Die von einer Detmolder Lokalkorreſpondenz ver

breitete Mitteilung über den Verkauf der Lippiſchen
Landeszeitung an Stinnes iſt unrichtig Die Lippiſche
Landeszeitung befindet ſich nach wie vor in den Händen
des früheren demokratiſchen Abgeordneten Prof Dr
Tr eHofer und erſcheint weiter in der bisherigen

endenz

Der Entwurf zum neuen Strafgeſetzbuch Wie wir
hören iſt der Entwurf zum deutſchen Strafgeſetzbuch
fertiggeſtellt worden Er ſtellt eine Ueberarbeitung des
aus den Beſchlüſſen der Strafgeſetzbuchkommiſſion her
vorgegangenen Entwurfs dar und wird demnächſt mil
einer Denkſchrift veröffentlicht werden

Ausland
Rußlanös Friedensangebot an England

Jn dem Friedensangebot Sowjetrußlands an England
ſoll die Verſicherung enthalten ſein daß Rußland die
Schulden an die Privaten und Handelsleute aner
kennen will dagegen nicht die Staatsſchulden
Außerdem hat Rußland verſprochen Perſien ſofort zu
räumen

Bulgarien mobiliſiert
Bafel 12 Juli Eigene e re Bulgarkten mobi

liſtert heimlich ſeine Reſerriſten Eine Anzahl Truppenteil
ſind an die griechiſche Grenze nach Thrazien verlegt worden

Kaiſerin Eugenie
London 11 Juli Reuter Nach Zeitungsmeldungen

ars Paris iſt die Kaiſerin Eugenie am Nachmittag
in Spanien verſchieden

Eugenie Marie von Montijo ehemalige Kaiſerin der
Franzoſen wurde am 5 Mar 1826 zu Granada in Andaluſten
geboren Sie hat alſo ein Alter von 94 Jahren erreicht
Durch ihre ebenfalls in Andaluſien geborene Mutter ge
hörte ſie auch einer ſchottiſchen katholiſchen Familie an die
noch dem Sturz der Stuarts flüchten mußte Jm Januar
1853 heiratete Eugenie den e Napoleon III 1856 ent
ſurcß dieſer Ehe der einzige Sohn der auch den Namen
Napoleon ethielt Bei der Abreiſe des Kaiſers zum italie
niſchen Feldzug 1859 wurde ihr die Reichsregentſchaft
üb rtragen desgleichen war ſie Reichsverweſerin während
der Eröffnung des Suezkanals Die Kaiſerin Eugenie der
ein großer Teil der Schuld an dem Deutſch franzöſiſchen
Kriege er wird floh nach Ausbruch der Resolu
tion und dem Sturze des Kaiſers nach England und lebte
ſeit 1873 als Witwe unter dem Namen einer Gräfin von
Pierrefonds meiſtens in Chiſelhurſt Nachdem die Kaiſerin
1850 die Todesſtätte ihres Sohnes in Südafrika der im
Kampf der Engländer gegen die Zulukaffern gefallen war
ar ſaeſucht hatte zog ſie ſich vom öffentlichen Leben zuück
und ſchrieb an ihren Denkwürdigkeiten deren Herausgabe
wie ſie beſtimmt hat nach ihrem Tode erfolgen ſoll

Die Lage der türkiſchen Nationaliſten
Paris 12 Juli Nach einer Meldung der Chicago

Tribune aus Konſtantinopel ſoll Muſtapha Paſcha an
den Sultan geſchrieben haben die Lage der Nationaliſten
in Anatolien ſei günſtig trotz der griechiſchen Heeres
berichte Er habe 3000 Griechen darunter zwei Generale
gefangen genommen Sowohl die Kurden als die Meſo
potamier hätten ihm Hilfe verſprochen Dieſe würden
ſogar den Arabern gegen die Franzoſen in Syrien helfen
Jn einem Manifeſt ſagte Kemal die Engländer und dieGriechen ſeien die größten Feinde der Türkei er fühle
aber Nachſicht gegenüber den Franzoſen und Jtalienern

Umſturz der Einſtein ſchen Relativitäts
Theorie

Unter dem Titel Umſtur
theorie gibt der Wikmersdorfer Jngenieur Arthur Patſchke
im Selbſtverlag eine Broſchüre heraus in der er auf Grund vieljähriger Tätigteit und Entdeckungen eine Einführung in die ein
heitliche Erklärung und Mechanik der Naturkräfte gibt die nach
einer Theorie das ununterbrochen wirkende Sternenlicht die
Lichtätheratome die er auch Elektronen nennt als geh
Urenergiequelle haben Aus den Sternen kommt die Kraft zu
den Sternen geht die Kraft Träger der Kraft iſt ſtets der alles
durchdringende allgegenwärtige Lichtäther Die Schrift bildet
laut Wilmersdorfer Zeitung vom 24 Juni 1920 einen Teil
ſeines in der nächſten Zeit erſcheinenden größeren Werkes Elektro
mechanik und iſt der Akademie der Wiſſenſchaften in Stockholm
ſowie allen Freunden der Naturwiſſenſchaften idmet Jn dem
Borwort zu dieſer Arbeit bemerkt der Verfaſſer der ſich auf
Grund der wertvollen Reſultate für Theorie und Praxis um den

h für Phyſik bewirbt daß die eingehende Prüfung der
Zinfteinſchen Relativitätstheorie zu der Entdeckung des ſchwer
viegenden in der Grundlage der Gedankengänge
ieſer Theorie rt 427 Mit Hilfe einer mathematiſchen

Berechnung und einer n von Formeln deren Nachprüfung
jeder mathematiſch h dete ausführen kann beweiſt er dann
die Haltloſigkeit der E h Theorie und führt wie ſchon
oben angedeutet alle Naturkräfte auf den Stoßdruck der Licht
ätheratome zurück Es iſt zu erwarte da auch die Wiſſenſchaft

h mit dieſer Theorie wird die ſich auf das Vorhanden
ſein des Lichtäthers m den Einſtein als nicht vorhan be
trachtet Rach rie wird eine Vereinheitlichung unſererx

zeſamten Naturwiſſenſchaft herbeigeführt und eine völlige Um

der Relativitäts

den Lichtätherdruck dauernd t ende Licht der Sternenwelt zu
rückzuführen ſind und der Lichtäther ſomit gleichfalls zum Kraft
und Lebensäther wird Jm 7 war das Licht würde
dann die Definition der Zukunftsphiloſophie lauten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hoheit tanzt Walzer Das Stadttheater brachte am

Sonnabend die Erſtaufführung der dreiaktigen Operette Hoheit
tanzt Walzer von Leo Aſcher Den Text haben Julius
Bam mer und Alfred Grünwald geſchrieben Sie haben ſich
keinen Anſpruch auf ewigen Ruhm erworben Wenn das Stück lang
weilig iſt ſo könnte das ſchließlich durch beſonders anziehende
Sentimentalität oder durch beſondere Grazie in einzelnen Szenen
wettgemacht werden Da indes auch die breite Maſſe durch das
Stück nicht in ihrem Gefühl bewegt werden kann und da die

Technik verſöhnen Aber ſie iſt ſo unbeholfen wie nur möglich
Anfangs dreht ſichs um das Geſchick zweier junger Menſchen die
ſich nicht kriegen können und die kein Geld haben und die ſich aus
Mangel an Ecrfindungsgeiſt ſeitens der Autoren doch ſchen am
Schluß des erſten Aktes kriegen ſo tritt im zweiten Akt unver
mittelt eine junge Prinzeſſin die Luſt zu einem Abenteuerlein
verſpürt auf den Plan und tanzt in einem öffentlichen Garten
lokal Walzer Auch mit ihr wiſſen die Librettiſten weiter nichts
anzuſangen darum heiratet ſie einen Prinzen und iſt traurig
Die Hauptfigur des Stückes iſt ein luſtiger Wiener räht
der guten Pamot hat und eine erfreuliche 7 rſtellt
der nur unter dem Mißgeſchick leidet partout nicht in die Hand
lung hineingezwängt werden zu können e Leo Aſcher mit der

Muſik helfen können Aber auch er ſcheint während der Arbeit
ſchlechte Monate gehabt zu haben Die Operette iſt arm an muſi

Grazie bis zum letzten Wort fernbleibt ſo könnte allenfalls die J

kaliſchen Einfällen Man wird ſie zwei dreimal geben da ſie

lt ſe l t de nach den wei aus weiß Gott was für Gründen nun einmal einſiudiert iſt
s un wird man ſie für ewig in den

v

Willi Schur hat ſie mit vielem Fleiß einſtudiert Daß das
Stadttheater nicht auf die Leichtigkeit der Operette eingeſtellt iſt
ſoll ihm nicht als Fehler gebucht werden Flott und gewandt
im Spiel lebendig und warm im Gefühl ſpielte Eugen Albert
außerdem hat er einen ſelten ſauberen Tenor Fritz Schneider
ſtellt auch keine üble Figur auf die Vühne Eliſabeth Sch warf
iſt ein wenig ſchwerfällig uch Anna Enghardt iſt nicht
leicht genug für die Prinzeſſin An Komitk reich iſt die Art von
Willi Schur und von Dora Debicke Georg Lipperts
Kammerdiener war wohl die gelungenſte unter den humoriſtiſchen
Figuren Zwei Kinder Jlſe und Erika Werneer ſpielen ein
Prinzlein und ein Prinzeßlein ſie ſprechen und tanzen niedlich
Karl Nöhren und das Orcheſter holten aus der Muſik alles
heraus was darin liegt Bei Operetten pflegt ſtärker geklatſcht
zu werden als im Schauſpiel und in der Oper man will ſich unter
ullen Umſtänden unterhalten M F

Das Strauß Reger Feſt in Bad Nauheim nahm einen
prächtigen Verlauf Den hervorragenden künſtleriſchen Dar
bietungen i der zum Teil enthuſiaſtiſche h des
u gen rei großen Konzerten gen erſchienenenu likums Von Richard Strau

zu hörenden Tondichtungen Alſo ſprach Zarathuſtra und
Ein Heldenleben das lebhafteſte Jntereſſe Max
egers Serenade Op 95 ebenfalls erſtmalig hier auf

geführt fand eine warme Aufnahme während die pracht
voll wiedergegebenen Variationen über ein Mozartiſches
Thema ſtürmiſche Begeiſterung auslöſten Die mitwirkenden

r r Elena Gerhardt Le s Gertrud Geyers
bachWiesbaden John Gläſer Frankfurt a ſowie das
durch Mitglieder des Heſſ Landesorcheſters Darmſtadt und
Opernhaus Orcheſters Frankfurt a M verſtärkte ſtaatliche
Kurorcheſter und der Leiter des Ganzen Profeſſor Winder
ſtein wurden ſehr gefeiers

r
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Sport der SaaleFeitung
Die Wiedereröffnung der Halliſchen Rennbahn

kilig gewinnt die Thuringia Verſchiedene Ueberraſchungen
Ungefähe 40 000 Zuſchauer

Ganz Halle nach den Paſſendorfer Wieſen zur Rennbahn
J am r age die Parole zu ſein Nun dieſe Loſungt int verſtändlich ar doch ſechs Jahre lang in Halle kein

ennen gelaufen worden Die Sehnſucht nach einer ſolchen
Veranſtaltung war alſo groß Aber welch ein Unterſchied zwiſchen
en Veranſtaltungen von Anno dazumal und heute 1913 nur
einige Tauſende Zuſchauer geſtern einige Zehntauſende Wenn
auch der Rennverein auf einen ſtärkeren Beſuch gerechnet hatte
und mit Rückſicht auf die zurzeit herrſchende Spielwut die Totos
ſtark vermehrt hatte ſo ſtellte ſich geſtern heraus daß der Wett
luſt der Hallenſer bei weitem noch nicht Rechnung getragen war
Der Totoumſatz mag ja ganz ſtattlich geweſen ſein er wäre aber
ſicherlich weit größer geweſen wenn mehr Kaſſen vorhanden geweſen wären Nun der Rennverein wird ſicherlich aus dieſer

erſten Veranſtaltung ſeine Lehren ziehen Die Abvwicklung derRennen ging einigermaßen glatt man kann eigentlich gen

nach der langen Ruhepauſe überraſchend gut Nur der Toto
wollte zu Anfang noch nicht mit war aber zum Schluß auch ſchon
wieder auf der Höhe

Bereits am Sonntag morgen hatten ſich einige tauſend Men
ſchen wie ein ſüddeutſcher Rennſtallbeſitzer ſagte ſind zu
weilen auf der Münchener Vahn bei trübem Wetter zur Haupt
deranſtaltung nicht mehr Zuſchauer auf der Rennbahn ein
zefunden um aus der Morgenarbeit für nachmittag einen gutenTipp zu erkennen die Uneingeweihten um vom Stallperſonai

einen Geheimtipp zu bekommen Nun letztere ſahen ſich
gründlich getäuſcht Die d r waren bis über die Ohren zu
geknöpft und verrieten noch nicht einmal den Namen des Pferdes
Entgegenkommender waren einige geſchäftliche Leute aus Leipzig
die LipſiaStarterliſten mit ſehr ſicheren Siegern zu dem billi
gen Preiſe von 1,50 Mark anboten aus denen mit Sicherheit
einige Sieger zu entnehmen ſeien r Leipzig haben von ſieben
Tipps ar ewonnen verſicherten ſie Ueber ſchlechten Abſatz
haben dieſe Leute ſicherlich nicht beſchweren brauchen wohl
aber hatte das Publikum allen Grund denn wer nach dieſer
Liſte gewettet hat wird allerhand Geld verloren haben Bis
auf einige hundert ausdauernde Naturen die es vorzogen gleich
vom frühen Morgen an ihren Platz mit Beſchlag zu belegen

lichteten ſich die Menſchenmaſſen dann wieder
Aber bereits ſeit mittags 12 Uhr ſetzte dann ein gewaltiger

Zuſtrom nach dem Rennplatz ein Zu Fuß und zu Wagen ſtrebte
man den Paſſendorfer Wieſen zu um ja einen guten Platz zu
bekommen Um 1 Uhr war der Rennplatz bereits dicht beſetzt
und nun entwickelte ſich das übliche Rennbahnbild in ſeiner
Mannigfaltigkeit Ueberall ſah man disputierende Gruppen
über die vermeintlichen Sieger Dabei ſpielten die Lipſig
Depeſchen vom Vormittag eine r Rolle Jmmer wieder ſah
man nach der Ahr um ja nicht beim Wetten zu kurz zu kommen
Da um 2 Uhr endlich das erſte Hupenſignal Das Abwiegen
beginnt man kann alſo ſchon anfangen zu wetten And nunſetzten ſich die gewaltigen Menſchenmaſſen in Bewegung um ſich
bald wieder vor den einzelnen Totokaſſen zu ſtauen Jn langen
Reihen ſtellten ſich an geduldig wartend bis auch ſie an die
Reihe kamen Alle Schalter von den größten bis zum kleinſten
waren bis zum Abklingeln voll und ganz beſchäftigt Und dann
ſtürzte man ſich vor an die Bahn um ſein Pferd gewinnen zu
ſehen Nun oft genug ſah man ein anderes Pferd gewinnen
Am Beifall konnte man meiſt feſtſtellen daß nicht der Favorit
gewonnen hatte Gleich im Eröffnungsrennen brachte Sandſchack
einen Ueberraſchungsſieg heraus Auf Ginſter im dritten Rennenwar nicht üdermähig ark gewettet Jm Teichjagdrennen fiel

ſo mancher i mit Manchem im wahrſten Sinne des Wortes
ins Waſſer Die größte Quote gab es jm Schlußrennen das
Nova nachbem Hexenkind der Favorit gefallen und Bora aus
ebrochen war kurz vor Jringa noch gewinnen konnte Der
oto bezahlte das Vertrauen zu dieſem Außenſeiter mit ſechs

Alles in allem kann man die Veranſtaltung als wohlgelungen
bezeichnen Der Boden war in einem idealen Zuſtande die Be
teiligung des Publikums war über Erwarten gut nur die
Pferdebeteiligung hätte teilweiſe beſſer ſein können Nun da
hat allerdings wohl Grunewald einen Strich durch die Rechnun
gemacht Ein großer Teil der gemeldeten Pferde iſt nämlich no
am Donnerstag im Grunewald gelaufen konnte alſo unmöglich
am Sonntag ſchon wieder in Halle ſein Und dann muß man
die Pferdeknapheit berückſichtigen Aller Wahrſcheinlichkeit nach
werden das nächſte Mal bedeutend ſtärkere Felder am Start er
ſcheinen da einmal die Preiſe erhöht werden ſollen zum anderen
aber gleich mehrere Tage hintereinander gelaufen werden ſoll
die Ställe alſo unſere Bahn ſtärker beſchicken werden zumal ſie
ſich wirklich in einem guten Zuſtand befindet oder um die Worte
zines Trainers zu benutzen Die Bahn iſt die ſchönſte Provinz
ſahn ſie iſt das reinſte Paradies

vie

Die Ergebniſſe
J Eröffnungsrennen Drenere und 9000 Mark

2600 Meter 1 Herrn W Schulz Sandſchack Beſitzer 64
2 Herrn v Dörnbergs Trompeter Hptm v Bachmeyer 70
3 Herrn v Rheinbabens Bator K v Weſternhagen 6422
t Geſt Conſtantin Maunes Chouan v Keller 65 5 Herrn
v Thieles Slota Lipa Glaſer 64 6 Herrn J Walthers
Panzerturm Zänkert 662

Nach einem recht unruhigen Start ſetzte ſich Sandſchack ſofort
an die i dichtauf e Trompeter und Chouan Wäh
rend Sandſchack ſeinen Vorſprung immer mehr vergrößerte fiel
Chouan immer mehr ab ſo daß Herr Schulz nur noch mit Trom
peter zu tun hatte Jn der Geraden holte e Herr v Bach
mayer tüchtig auf mußte ſo aber doch ſchließlich eine halbe
Länge geſchlagen bekennen Tot Sieg 60 Platz 26 43 10

II Jüngerhürdenrennen 2600 Meter Für Dreiji
jährige 1 Herrn W Röhrs Zzellö Löſcher 60 2 Herrn
W Schulz Cantinier Gabriel 60 3 Herrn W Weſtphals
Alexis Naſh 60Sofort nach dem Fallen der Startflagge ſetzte ſich Alexis an

1000 Metern war aberdie Spitze vor Szells und Cantinier Na
Ulexis bereits geſchlagen Er wurde von Czellö glatt überholt
and mußte ſich noch im Endkampf Cantinier beugen der ein recht
beachtenswertes Rennen lief Tot Sieg 26 10

III Sachſen Weimar Jagdren nen Ehrenpreis
und 10 000 Mark 3500 Meter 1 Graf D Strachwitz Ginſter
K v Weſternhagen 75 2 Herrn Dorndorfs Demetrius
Lt R v Falkenhauſen 746 3 Herrn M Lückes Maiſon
t Lt Krüger 68Gleich nach dem Ablauf übernahm Ginſter die Führung vor
MNaiſon rouge und Demetrius der ſtehengeblieben war Letzterer
olte aber ſehr gut auf und tauſchte mit Maiſon rouge den
latz Jn der Geraden unternahm er dann noch einen verzweifel

ten Vorſtoß konnte aber den Vorſprung des Ginſter doch nicht
mehr ganz holen Tot Sieg 30 10

IV Thuringia 16000 Mark agdrennen Ausgleich
1300 Meter 1 Stall Charlottenhofs Eilig W Müller 57

feuner Na
z Herrn H

2 Graf Schaffgotſchs Fips Thalheim 656 3 Herrn G Cramersb o r Reiſs r 4 Herrn Vete Sperr
v Herrn R Görkes Feld herr Holtz 50

opps Schnucki II 61ps führte e vor i und Diamond Hill Nach
dem engliſchen rn übernahm nucki II die Führung die
d ſt auch bis zur Geraden elt Dann aber war das
Pferd und erlag dem Eiligs und Vips Auch

Diamond Hill und Sperrfeuer konnten den Hengſt noch paſſieren
Tot Sieg 25 Platz 18 36 10

V Teich Jagdren nen Ehrenpreis und 10 000 Mark
3800 Meter 1 Frhrn v Wechmars Marot K v Weſtern
hagen 7214 2 Herrn C Beylings Saarfels M Reichenbach
65 3 Maj C Pauſes Manchem Beſitzer 702 gef 4 Maj
H Mackenſens Protea M Haferkorn 62 ausgebr

Proteag übernahm vom Ablauf an die Führung kam aber
nicht über das erſte Hindernis und brach dann aus Dann ſetzte
fich Marot an die Spitze vor Saarfels und zwei weitere Längen
vor dem Favorite Manchem So blieb die Lage bis zum Teich
Hier warf Manchem ſeinen Reiter ab während Marot der gans
gut durch den Teich gekommen war ſeinen Vorſprung erhöhte
um dann noch verhalten nach Hauſe zu kantern Tot Sieg 28
Platz 18 39 10

VI Sommerausgleich 10000 Mark 1400 Meter
1 Herrn L Beckers Marfa Heidt 52 2 Herrn R Neumanns
Oberon Naſh 54 3 Geſt Conſt Maunes Sappe Daneck
56 4 Herrn G Cramers Falkenhayn Rupprecht 535 Herrn A Porachs Saloniki Schiemann 475 6 Herrn C
Gaeblers Ar Saager 58 7 Herrn B Banks Antilope
Grütz 57 8 Geſt Weils Sauſewind Weber 53 9 Herrn W
Schulz Granit g Freytag 44 10 Herrn G KucklicksMackenſen H Scholz 56

Nachdem der Start verſchiedentlich mißglückt war ſetzte ſich
nach dem fünften Verſuch Sappe ſofort an die e e und führte
in ſcharfer Fahrt vor dem Reſt der geſchloſſen folgte Jn der
Geraden war der Oeſterreicher erledigt Zunächſt paſſierte ihn
Oberon der nunmehr die übernahm Aber auch dieſer
konnte das Rennen nicht nach Hauſe bringen unterlag vielmehreine halbe Länge der Stute Marfa Der Reſt folgte erſt zwei
Längen dahinter Tot Sieg 44 Platz 25 33 10

VII Preis von Torgau 9000 Mark 3200 Meter
1 Herrn C Beylings No v a v 64 2 Herrn B Banks

ringa Naſh 75 8 Graf F B chaffgotſchs Grübchenhalheim 618 4 Herrn A Boracks Bora Friebel 692 aus
gebr 5 Herrn R Arlts Hexenkind F Vogeler 662 gef

Bora führte zunächſt vor Hexenkind und Jringa Beim
Tribünenſprung ließ Bora eine deflagge aus und geriet
ſo aus der Bahn heraus Hexenkind ſetzte beim Sprung ſeinen
Reiter ab Nun übernahm Jringa die Führung bis zum Ein
lauf wurde aber noch kurz vorm Ziel von Nova abgefangen
Tot Sieg 62 Platz 22 15 10

Rennen zu Grnunewald

J Wannſee Rennen 16000 Mark 1800 Meter 1 von
Weinbergs Laland O Schmidt 2 Orla Olejnik 3 Glanz
Bleuler Tot Sieg 102 10 Pl 19 12 22 10 Ferner Jffland

Wagte Der Mohr Zwirn Patriot Pfaſtertreter Jrene
eſer
II Verſuchsrennen der Hengſte 9000 Maxk 1000

Meter 1 Graf Ferry O Schmidt 2 Alabaſter Olejnik
3 Roſenfels Wenzel Tot Sieg 27 10 Pl 14 28 10 Ferner
Jock Effendi Styr Luftibus Flandern Weckruf

III Pergoleſe Rennen 27000 Mark 1600 Meter
1 Einſpruch G Janek 2 Oberfeldherr O Müller 3 Enver
Korb Tot Sieg 15 10 Pl 16 10 Ferner Olog Wächter

IV Preis von Jſerbrook 16000 Mark 1200 Meter
1 Zarin Huguenin 2 Orkus O Müller 3 Fritzi OlejnikTot 49 10 PI 19 36 20 10 Fernerx Sperling Notbremfe
Harmonie Libelle Corinne Tanz Artemins Mur Leonore
Fee

V Großer Preis von Berlin 130 000 Mark 2400
Meter 1 Herold Raſtenberger 2 Scarabae Zimmermann
3 Eckſtein G Janek Tot Sieg 27 10 Pl 11 14 11 10
Ferner Bannwart g7 len verg Lorkzer Glimmer

VI Baron Kiki Rennen 16000 Mark 1600 Meter
1 Cſardasfürſtin O Schmidt 2 Palinur Korb 3 Jodler
Kaſper Tot Sieg 45 10 Pl 18 43 22 10 Ferner Narr

Capitaliſt Kronjuwel Puppi Gerd Strymon Skalde Haubitze II
Merkur Cilli Letzter Heller

VII Steher Ausgleich 27000 Mark 3200 Meter
1 Wigamur Kaiſer 2 Friedensritter Fiſcher 3 Lucifer
Stolz Tot Sieg 332 10 PI 80 183 76 10 Ferner Perſicus

Funkſpruch Oneida Eggenfeld Ulan II Lancelot Chamiſſo
Jndling Givet Galata

Rennen zu Dortmund
J Rußbaum Jagdrennen 16000 Mark 3500 Meter

1 Lausbub Köhnke 2 Rumplertaube II Taranſchefsky
3 Teos R Janek Tot Sieg 37 10 Platz 13 19 18 10

er Emilius Abendſtern Laret Schall ick Annemarie Caval
ade

II Zweijährigen Rennen 9000 Mark 1000 Meter1 Eierbecher Gorga 2 Tonart Ludwig Tot Sieg 25 10
Pl 15 31 10 Ferner Raptator Cadix

III Sommer Rennen 20000 ark 3200 Meter
1 Hannoveraner Theilemann 2 Commando Hammer
3 Applaus Gorgas Tot Sieg 18 10

IV Großer Preis von Dortmund 45 000 Mark
4000 Meter 1 Mörfer W Fritzſche 2 Lorigan de Coty Gutt
mann 3 Harpune Theilemann Tot Sieg 25 10 Pl 18

5 10 Ferner Caämelot Timok Stella II Gernegroß Frei
gef

V Mydlinghoven Rennen 20 000 Mark 1600 Meter
1 Nicolo Wodtke 2 Geißler Peters 3 Filmdiva Derſchug
Tot Sieg 199 10 PI 49 28 35 10 Ferner Kofel Caliari
m Tſchamalan Panter Waldrunn gerengen der Dreijähri gen 20000 Mark
3000 eter 1 Amor Bismark 2 Wulfhard Gorgas
3 Pollack Oertel Tot Sieg 19 10 PI 14 39 15 10 Ferner
Jmmi II Daddy Verning Waſſerratte Luiſe Laß doch Hamſter
Roſenrot Muſette Goldſtrom II

II Hürdenrennen 20000 Mark 2700 Meter 1 Rem
lin Gorgas 2 Sorma Edler 3 Biedermann Saria Tot

0 Pl 16 13 10 Ferner Coral Wawe Galien Retter

Neuer deutſcher Reiterſieg in Dänemark
Jokei A Bleuler ſtieg am Sonntag bei den

Kopenhagener Rennen dreimal in den Sattel und kehrte
zweimal als Sieger zurück Er gewann auf Herrn P
de Nully Browns fünfjähriger Armada und auf Mr
Johns fünfjähriger Patria

Gauturnfeſt des Nordoſtthüringer Turngaues
am 10 und 11 Jnli in Naumburg a S

Glänzende Erſolge erzielten unſere W er Turner auf
dieſem rſten größeren Turnfeſte nach dem Kriege Jm Zwölf
kampf errang in der erſten Stufe den erſten Sieg Willi Kum
mer vom Halleſchen Turn und Sportverein mit 127 Punkten
den zweiten mit 124 Punkten Schneider vom n Verein
den dritten Paul Schulze Gtebichenſteiner mit 122Punkten Auch in der weiten Stu a ten die See er alle

e r T a i r T e Sp 7unkten zweiter Fr rlin T u mit 1Punkten dritte Knorre Gieb L mit 122 Den en Der
Dreikampf der Turnerinnen ſah Frl Binder H T u Spals vierte mit 60 Punkten Frl d V Trot 5 als
ſechſte Jnsgeſamt entfielen nach Halle folgende Siege Jn der
erſten Stufe 12 in der zweiten 36 im Dreikampf der Turnerinnen 13 im Dreikampf der Turner von 35 45 Jahre g über
45 Jahre 8 Die man 109 Meter Sialette war ein ſicherer

des Kaufm V mit 50,1 Sek Die
Gaumeiſterſchaft am Reck und Pferd z ulenſtein Gieb

die am Barren Köhler Gieb Jn den ſport
lichen Wettkämpfen Stabhochſprung Schleuderball 100 Meter
Lauf ſiegte als erſter Fuge H T u Sp als dritter und
vierter Kum mer und Bieſecker vom gleichen Verein Aus
führlicher Bericht über das vorzüglich durchgeführte Feſt folgt

Der leichtathletiſche Städtekampf Wien Verlin
iſt wegen der Güter und Perſonenverkehrsſperre in
Deutſch Oeſterreich verſchoben worden Ein neue
Termin iſt noch nicht feſtgeſetzt

SchülerRegatta
Am geſtrigen Sonntag veranſtaltete der Ruderklub am Stadt

gymnaſium ſeine 7 Schüler Regatta Leider ließ der Beſuch dieſer
Veranſtaltung ſehr zu wünſchen übrig allerdings kein Wunder

wenn hier zum erſten Male wieder ein Pferderennen war Der
Veranſtalter das Stadtgymnaſtum ſchnitt bei der Regatta recht
ſchlecht ab Nur der Alte Herren Doppel Zweier wurde von ihm
in der Beſetzung Bärwald Fachmann gewonnen Am erfolgreich
ſten war der V an der Städt Oberrealſchule

tie einzelnen Ergebniſſe waren
I Stadt Salle Vierer 1 V an der Städt Ober

realſchule 2 V am Reformreglaymnaſtum II Anfänger
Stilzweier 1 V am Reform Realgymnaſtium 2 V
an der Städt Oberregalſchule III Alter Herren
rer 1 V an der Städt Oberrealſchule 2 C am

Sieg der 1 Manfcha

d
S S

gymnaſium IV Riemen Zweier 1 V an der Städt
Oberrealſchule 2 Ruder Riege am Johanneum Lübeck
V Junior Vierer 1 Ruder Riege am Katharineum
Lübeck 2 V an der Städt Oberrealſchule VI Großer
Vierer 1 Ruder Riege am Katharineum Lübeck 2 V an
der Städt Oberreglſchule VII Alter 5erren Doppel
Zweier 1 C am Stadtgymnaſium 2 V an der Städt
Oberrealſchule VIII Anfänger Vierer 1 V an der
Städt Oberrealſchüle der Franckeſchen ngen 2 V an der
Städt Oberrealſchule IX Grosser Zweier 1 V an der

S an F m25 tadtgumnankumLateiniſchen Hauvtſchule Halle 2 R
Großer Achter V der Stallein über die Bahn

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Verſtändigung in Spa auf dem
Marſche

Berlin 12 Juli Eig Drahtnachricht Die Lage
in Spa wird von einem hervorragenden Diplomaten wie
folgt beurteilt Trotz neuer Schwierigkeiten in der Kohlen
frage rechnet man in Berlin nicht mehr mit einer vplötzlichen
ergebnisloſen Beendigung der Konferenz Das Feſthalten
der Alliierten an den Bedingungen des Verſailler Vertrages
wird nicht als unbedingtes Hindernis für weitere Ausgleichs
verhandlungen gegen da den Alliierten eine praktiſche
Verwirklichung der Friedensbedingungen ebenſo wichtig iſtwie deren buchſtäbliche Geltung Millerand und Lloyd
George halten ſelbſt eine Sicherung für die fortdauernden
wirtſchaftlichen Leiſtungen Deutſchlands für nicht anders
möglich als durch ausgedehnteſte Mitarbeit
deutſcher Wirtſchaftskreiſe Ein ausgeſprochener
Verzicht auf die Fortſetzung der gewählten Politik ſcheint in
Spa nunmehr durchzudringen Trotz dem Fortbeſtehen der
Hinderniſſe iſt anzunehmen daß die Verſtändigung auf dem
Marſche iſt Von großem Einfluß auf die Verhandlungen
iſt auch der Umſtand daß die deutſ rbeiterſchaft eine ge
rechte Löſung der Kohlenfrage als e aller weiterengemeinſamen Bemühungen f die Reorganiſierung Europas

erwartet das einen Zuſammenbruch der in Spa geführten
Verhandlungen nicht ertragen könnte Von deutſcher Seite
ſucht man alles zu vermeiden was den Alliierten ihre Ab
wendung von der bisherigen ſtarren Einſeitigkeit erſchweren
könnte Reichsminiſter Dr Simons hatte eine Unter
redung mit dem bayeriſcher Staatsrat Dr Meinde über
die Entwaffnung der Einwohnerwehren in
Bayern wobei eine Einigung zuſtande kam

Eingreifen der Entente zugunſten
Polens

Berlin 12 Juli Eig Drahtnachricht Lloyd
mitteilte dem ruſſiſchen Außenminiſter Tſchitſcherin daß
Großbritannien einen u mit Polen zur
Vorbedingung für weitere Unterhandlungen mit Ruß
land macht Wenn die Bolſchewiſten ſich weigern ſollten
darauf einzugehen werde Lloyd George Polen die voll
ſtändige Unterſtützung Großbritannien s ge
währen Lloyd e hat in ſeinem eigenen Namen
aber auch in vollkändiger Uebereinſtimmung mit Frank
reich Jtalien und Japan geantwortet Jnfolge dieſer
Antwort wird eine vffizielle Note veröffentlicht in der
d z Ltanepuntt der franzöſiſchen Regierung dargelegt
wird

Baſel 12 Juli Eig Drahtnachricht Jn den
britiſchen Kreiſen der Konferenz von Spa erblickt man in
der Annahme der Bedingungen der engliſchen Regierung
durch die Sowjetregiernug einen Erfolg der Politik die
Lloyd George Rußland gegenüber angewendet hat Man
ſieht darin vor allem eine Löſung der für Polen ungünſtig
verlaufenen Offenſive und die Hoffunng auf Rück
z es Friedens in ganz Europa und auch
n Aſienarſchau 12 Juli W Drahtnachricht Von

der polniſchen Front wird gemeldet Der Rückzug der pol
niſchen Truppen dauert unter fortgeſetzten Kämpfen an Jn
der Richtung Polock Moloſſfozno und Orſzk Boroſſow wird
zurzeit am heftigſten gekömpft Ganz Polen hat ſich zu einer

tigen Kraftanſtrengung gerüſtet Sämtliche polniſchen
teien erlaſſen Aufrufe die zum Eintritt in das Heer

oder in die Hilfsorganiſationen auffordern
Landarbeiterausſtand

Landarbeiter des Kreiſes Schievelſtein in den Ausſtand

Ausbau des Cuxhavener Fiſchereihafens
Hamburg 11 Juli Der Hamburger Staat nimmt eine

Anleihe von 48 Millionen Mark auf zum Ausbau des Cux
havener Fiſchereihafens

zieller Wetterbericht der Saale Zeitung
Montasg den 13 Juli 1920

Zunehmende Bewölkung warm verbreitete Gewitter

ntwortlich j d voltt n acob Margellaf d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilagee

2 d t Verlag ng G m 5 eDruck Jeitunganerlag und Druckexei Otto Hendel

6

George antwortete wie uns unſer Vertreter in Spa

Kolberg 11 Juli Mit dem heutigen Tage treten die
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kaufen Sie ſämtliche

Unterzenuge

Strumpfwaren
in dem erſten Spezialgeſch

t Schnee Machf,
Gr Steinſtraße 84

Gegründet 1838

S llepsiee

ß holt mehr
abends 8 Uhr

I

Optte v Rudi Gfaller
Vorverk 1 u 5 7

Nejsegepöck
Versicherungen
in unübertroffener

Form
IGewöhnlicher Diebstahl

u Abhandenkommen
ein geschlossen

Vermittelt
Martin Bock

Tel 6797 Dorotheenstr 11
Policen sofort erhältlich

Amtliche
Vekanntmachungen

unſer Haudelsregiſter
Abt B iſt heute zu Nr 86

Woſt Geſellſchaft mit be
ſchränkter alt allea eingetragen Daß durGeſeüſchaſterbeſchluß vom m

April 1920 das Stammkapital
um 500 000 Mk auf 1500000
Mk vurch Umwandlung des
Darlehnskontos in Geſchäfts
anteiie erhöht und die Satzung
dementſprechend geändert iſt

Halle den 7 Juli 1920Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 494 iſt
heute bei der Firma Schmidt

Spiegel in Halle ein
getragen Die Geſamtprokura
des Wilhelm J ing und
des Ernſt Schulze iſt er
loſchen Dem Wilhelm
Nöthling iſt Einzelprokura
erteilt

Halle den 7 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B t heute unter

Nr 188 bei der Gemein
nützigen Baugeſellſchaft
Aktiengeſellſchaft in Halle
eingetragen An Stelle des
ausgeſchiedenen Vorſtands
mitgliedes Max Witte iſt
der Bankbeamte Wilhelm
Hummel in den Vorſtand
gewählt

Halle den 7 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handels
regiſter Abt B iſt heute unter
Nr 164 bei der Halleſchen
Viehmarkts Bank Ak
iengeſellſchaft eingetragen
S ma iſt ſin Halleſche

andelsbank Aktiengeu umgeändert Durch
ſchluß der Generalverſamm

lung vom 12 Mai 1920 ſoll
das Grundkapital um 1230000
M auf 1500000 M erhöht
werden durch Ausgabe von
1025 neuer Stammaktien zum
Nennbetrage von je 1200 Mund zum Miudeſtbetrage der
Ausgabe von je 1440 W
Durch gleichen Beſchluß ſind
die 88 1 z 3 4 11 15 17
19, 21 25 27 34 40 u 47der Satzung nach Maßgabe
des Protokolls geändert

Halle den 7 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter A
iſt heute bei der Kommandit

n Panl SchauſeilCo in Halle a S miteiner gweignieberiagung rin
Bitterfeld eingetragen Die
Prokura des Bankproknuriſten
ConradsScheele in Halle a S
iſt erloſchen

Bitterfeld den 2 Juli 1920
Preuß Amtsgericht

Berufsstörung d
Kkuren

Geschlechtsleiden
veralt und chronischeMannesschwäche ianden nachweislich dauernde
Heilung ohne Quecksilber o Einspritzung o

unschädliche RKräuter
Rufklär Brosch nach Dr med Hermann

mit vielen Dankschreiben versendet diskret gegen
Einsendung von 1 Mark

M A Timm Hannover Münzstraſße 6

Weißftluß Pollutionen

Familien Nachrichten
Statt jeder besonderen Anzeige

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen
Dr Oscar Schmidt

Frau Elisabafh Schmidt
verw Schmidt geb Nissen

Zürich Scheideggstr 35 den 10 Juli 1920

Die Robert Franz Singakademle
hat durch den Tod ihres lang jährigen
Schatzmelsters Herrn

Hofmuslkallenhändler

Reinhold Koch
einen sehr schmerzlichen Verlust erlitten
Seine Verdienste als vorbildlicher Kassen
führer und als verständnisvoller geschäfts
kundiger Berater sind gross und sichern

R ihm ein dauerndes dankbares Gedenken

Der Vorstand
Geh Ober Keg Rat Dr Meyer Vorsitzender
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